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2        Gemeindenachrichten 

Marktgemeinde Hadres

Wort des Bürgermeisters

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
der Marktgemeinde Hadres! 

Ende März fand wieder die alljährliche Flurreinigung statt. 
Ich darf mich bei Umweltgemeinderat Willi Ernst für die 
Organisation, sowie bei den freiwilligen Helfern in den Ka-
tastralgemeinden für die Ausführung, bedanken. 

Der Bau des Hochwasserschutzes in Untermarkersdorf 
ist im vollen Gang. Auch in Hadres wird noch heuer da-
mit begonnen und wir hoffen auf eine Fertigstellung Ende 
2026 bis spätestens Mitte 2027. Das neue Feuerwehr-
haus Hadres-Untermarkersdorf wurde am 2. Mai 2026 
von unserer Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner feier-
lich eröffnet und von zahlreichen Gästen, die nach Ha-
dres gekommen sind, begleitet. Im Juli beginnt die Kanal-
überprüfung mit Bestandskontrolle von der Fa. Kernstock. 
Diesbezüglich werden sie zwecks Terminfindung noch 
rechtzeitig kontaktiert. Von 11. bis 19.Juli 2026 wird in 
den Kellergassen unserer Marktgemeinde erstmals eine 
Kunst-Biennale stattfinden. Frau Prof.em. Elisabeth Sam-
sonow und Frau Mag. Dr. Romana Schuller haben sich 
bemüht, 50 verschiedene Künstler in unsere Marktge-
meinde zu bringen.

Bezüglich dem Thema des Vandalismus in der Gemeinde 
konnte man einige Teenager identifizieren und wir bitten 
euch aber weiterhin, die Augen offen zu halten, um wei-
tere Sachbeschädigungen zu vermeiden. Immer wieder 
werden wir wegen großflächigen Unkraut/Grasspritzun-
gen kontaktiert. Dies sind jedoch zivilrechtliche Angele-
genheiten, wir bitten aber trotzdem  jene Personen, die 
Spritzungen durchführen, sich auch vorher darüber zu 
erkundigen, ob der Grund ihnen auch  gehört. Auch das 
Spritzen von Bachbetten ist verboten und beides kann zu 
einer Geldstrafe führen.

Den Bauern wünsche ich eine unfallfreie Ernte, allen die 
einen Urlaub vor sich haben einen erholsamen Urlaub 
und den Kindern schöne Ferien. Den Pendlern wenig 
Zugausfälle bzw. Verspätungen und den Pensionisten 
viel Energie und Gesundheit.

i

Euer Bürgermeister Josef Fürnkranz

Gemeinderatsbeschlüsse
28. Mai 2026

Verkauf des alten FF-Hauses in 
Untermarkersdorf an Michael Alexowsky.

Änderung Pachtvertrag, KG Hadres
Grundsatzbeschluss zur Aufnahme einer 
Stützkraft in der Volksschule bei Bedarf lt. 
Bildungsministerium.

Darlehensaufnahme für Hochwasserschutz
Pulkau

Auftragsvergabe an Elektro Sponner zur 
Errichtung einer Photovoltaikanlage beim 
FF-Haus Hadres-Untermarkersdorf

Korrektur bzw. Änderung des „örtl. 
Entwicklungskonzepts“

Korrektur bzw. Änderung des 21. 
Örtlichen Raumordnungsprogramms
Duldungs- und Benützungsvereinbarung 
in der Kellergasse Obritz

Defi Standorte in der 
Marktgemeinde Hadres
Hadres
Raiffeisenbank Seefeld-Hadres, Hadres 103

Untermarkersdorf
Vereinsheim, Untermarkersdorf 50

Obritz
FF-Haus , Obritz 30
Pfarramt, Obritz 118
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Umfangreiche Dachsanierung am 
Seitweg-Presshaus in Hadres
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Das Komitee der Adventgemeinschaft Hadres, beschloss 
in der Sitzung vom 13.März 2026, das von Franz Wein-
wurm angeregte Projekt der Dachsanierung zu verwirk-
lichen. 

Die Abdeckarbeiten und Vollverschalung wurden in en-
gagierter Zusammenarbeit von den Gemeindearbeitern 
Christian Wittmann, Josef Krammer u. Karl Strachhorn 
durchgeführt. Für die fachgerechte Neueindeckung zeich-
nete sich die Firma Springer verantwortlich. Die Advent-
gemeinschaft Hadres übernahm dabei sämtliche finan-
ziellen Aufwendungen für die Sanierungsarbeiten sowie

Spritzmittel dürfen nur auf dem eigenen Gründ-
stück angewendet werden. Eine Ausbringung 
auf fremden Grund ist nicht zulässig und zu ver-
meiden.

Spritzmittel-Anwendung

Flurreinigung
Am 28. März fand die Flurreinigung in Hadres, Untermar-
kersdorf und am 11. April in Obritz statt. Zahlreiche freiwil-
lige Helferinnen und Helfer beteiligten sich an der Aktion, 
um Wege, Straßenränder und Grünflächen von achtlos 
weggeworfenem Müll zu befreien.

Gemeinsam wurde ein wichtiger Beitrag zum Umwelt-
schutz und zur Verschönerung unserer Gemeinden ge-
leistet. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten 
für ihren Einsatz und ihr Engagement für eine saubere 
und lebenswerte Umgebung.
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die Verpflegung aller beteiligter Arbeiter. Mit diesem gemeinsamen Einsatz konnte ein wertvoller Beitrag zur Erhaltung 
und Pflege des örtlichen Kulturgutes geleistet werden. Das Komitee der Adventgemeinschaft Hadres.

Im vorhandenen Biberdamm der Pulkau in Untermarkersdorf wurden frische 
Fraßspuren vorgefunden und es ist davon auszugehen, dass nach wie vor 
Biber dieses Areal als Lebensraum nutzen. Das Entfernen von Biberdämmen 
bzw. auch Teilen davon ist nicht zulässig und strengstens zu unterlassen! Die 
Biberaktivitäten stehen nicht im Widerspruch zu der Aufweitung der Pulkau.

Mitteilung der BH-Hollabrunn, Abt. Gewässeraufsicht
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4        Gemeindenachrichten 

Marktgemeinde Hadres

Die Marktgemeinde Hadres muss, nach Aufforderung durch 
das Amt der NÖ Landesregierung, die Bemessungsgrund-
lagen für die bestehenden Kanalgebühren überprüfen las-
sen.

Der Gemeinderat beauftragte (Sitzung 11.12.2025) das Zi-
viltechnikerbüro Kernstock mit der Umsetzung dieser Erhe-
bungs- und Kontrollaufgaben. Ein Gemeindebediensteter 
wird die Firma begleiten. Da es sich um eine aufsichtsrecht-
liche Anordnung handelt, ersuchen wir Sie als Eigentüme-
rin bzw. Eigentümer die Kontrolle zu unterstützen und den 
betrauten Organen dementsprechend Zugang zu gestatten. 
Die Überprüfung beginnt am 13.07.2026. Sie erhalten vor-
ab eine Verständigung. Wir bitten Sie, zum vorgesehenen 
Termin persönlich anwesend zu sein oder sich von einer 
zeichnungsberechtigten Person vertreten zu lassen. Sollte 
Ihr Objekt vermietet sein, bitten wir Sie Ihre Mieter zeitge-
recht vom vorgesehenen Termin in Kenntnis zu setzen um 
die Kontrolle nicht zu behindern.

Sollten Sie den Termin nicht wahrnehmen können, kontak-
tieren Sie uns bitte unter 02943/2303, um in begründeten 
Ausnahmefällen einen Ersatztermin zu vereinbaren.

Liegenschaftsüberprüfung lt. Kanalgesetz

Am 22. Mai 2026 besuchten die Kinder des NÖ Lan-
deskindergartens Hadres das neue Feuerwehrhaus 
Hadres-Untermakersdorf.

Für die Kinder stellte dieser Ausflug ein außerge-
wöhnliches Erlebnis dar, das sowohl spannend als 
auch lehrreich war. Die Mitglieder der Feuerwehr or-
ganisierten einen vielseitigen Stationenbetrieb, der 
den jungen Besucher:innen einen umfassenden Ein-
blick in die Aufgaben und Ausrüstung der Feuerwehr 
gewährte. Nachdem die Kinder das vorbereitete Lied 
„Die Feuerwehr“ präsentiert haben, durften sie das 

neu eröffnete Feuerwehrhaus besichtigen, die Ein-
satzuniformen selbst anprobieren, FF Fahrzeuge er-
kundigen und selbst handanlegen beim Löschen mit 
der Kübelspritze oder dem Strahlrohr.

Nach dem abwechslungsreichen Programm verab-
schiedeten sich die Kinder bei den Feuerwehrleuten 
und marschierten wieder zurück in den Kindergar-
ten. 
Die Kinder und das Team des Kindergartens bedan-
ken sich und freuen sich auf weitere Erlebnisse ge-
meinsam mit den Feuerwehren der Gemeinde.

Besuch bei der FF Hadres-Untermarkersdorf
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Fett BehÖLter – unkompliziert und 
nachhaltig in Obritz
Ab sofort steht den Bürgerinnen und Bürgern in der 
Marktgemeinde Hadres, eine weitere einfache Möglich-
keit zur Verfügung, gebrauchtes Speiseöl und Speisefett 
umweltgerecht zu entsorgen. 

Neben der bewährten NÖLI Sammlung in den Wertstoff-
zentren können Haushalte ihr gebrauchtes Speiseöl und 
Speisefett nun auch bequem über die neuen Fett BehÖL-
ter entsorgen. Dieser steht in Obritz bei der Sammelinsel 
(neben Glas- und Humanacontainer).

Die Anwendung ist denkbar einfach: Das abgekühlte 
Speiseöl oder Speisefett wird in einer gut verschlosse-
nen Kunststoffflasche gesammelt und anschließend in 
den Fett BehÖLter eingeworfen. Die Sammelbehälter 
sind wetterfest, auslaufgesichert und deutlich gekenn-
zeichnet. Die gesammelten Öle und Fette werden von 
der Münzer Bioindustrie GmbH übernommen und zu 
hochwertigem Biodiesel verarbeitet.

Noch immer wird ein erheblicher Teil des Altspeiseöls 
über den Ausguss oder die Toilette entsorgt. Dies kann 
zu Ablagerungen und Verstopfungen in Kanälen und Ab-

wasseranlagen führen und verursacht hohe
Wartungs- und Reinigungskosten. 
Das neue Sammelsystem verbindet somit praktischen 
Nutzen im Alltag mit einem wichtigen Beitrag für Umwelt 
und Nachhaltigkeit. (NÖLI bleibt weiter zur Abgabe in 
den Wertstoffzentren)

www.erdbewegungen-andi.at
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6        Gemeindenachrichten 

Marktgemeinde Hadres

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hadres gratu-
lierte den Mitarbeiterinnen Darina Schneeweis (Feb-
ruar) und Ernestine Seidl (60. Geburtstag, Februar) 
herzlich zu ihren runden Geburtstagen. Ebenso wur-
den Gemeinderat Florian Pall (Februar) zu seinem 
30. Geburtstag sowie Gemeinderat Alfred Seidl (Ap-
ril) zu seinem 40. Geburtstag beglückwünscht.

Bürgermeister Josef Fürnkranz überbrachte die bes-
ten Wünsche und wünschte den Jubilarinnen und 
Jubilaren vor allem Gesundheit, Glück sowie weiter-
hin so viel Tatkraft und Engagement wie bisher.

Gratulation!
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v.l: JGR Florian Pall, Vzbgm. Erich Greil, Darina Schneeweis, Ernestine Seidl, 
GR Alfred Seidl, Bgm. Josef Fürnkranz 
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Am 18. März wurde im Pfarrsaal Obritz die neu heraus-
gegebene und wissenschaftlich kommentierte Erinne-
rungsdokumentation von Ferdinand Riefler präsentiert. 
Die Neuauflage entstand auf Initiative von Landtagsprä-
sident Karl Wilfing in Zusammenarbeit mit dem Ludwig 
Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung. Zahlreiche 
Gäste, darunter Angehörige der Familie Riefler, nahmen 
an der Veranstaltung teil.

Karl Wilfing betonte in seiner Ansprache die Bedeutung 
von Demokratie, Menschenrechten und gegenseitigem 
Respekt. Besonders beeindruckend sei, dass Ferdinand 
Riefler trotz schwerer Demütigungen, Haft, Lageraufent-
halten und Verbannung keinen Hass empfand und den 
Glauben an das Gute im Menschen nicht verlor. In seinen 
Aufzeichnungen berichtet er immer wieder von Mensch-
lichkeit und Hilfsbereitschaft selbst innerhalb eines un-
menschlichen Systems.

Der Herausgeber Mag. Benedikter erläuterte die histo-
rischen Hintergründe. Riefler engagierte sich nach dem 
Krieg für den Wiederaufbau demokratischer Strukturen, 
war im Bauernbund aktiv und wurde in den Niederöster-
reichischen Landtag gewählt. Sein Einsatz für die Be-
völkerung sowie seine Kritik am Verhalten der Besat-
zungssoldaten dürften zu seiner Verurteilung und den 
folgenden sechs Jahren in Lagern und Verbannung bei-
getragen haben.

Rund 70 Gäste verfolgten die Ausführungen und die 
Lesungen aus dem Buch. Die anwesenden Familien-
mitglieder zeigten sich bewegt über das große Interes-
se an Ferdinand Rieflers Lebensgeschichte. Die Veran-
staltung machte deutlich, dass seine Erfahrungen auch 
heute noch aktuell sind und daran erinnern, wie wichtig 
Menschlichkeit, Respekt und das Bekenntnis zu demo-
kratischen Werten für das Zusammenleben sind.

Verschleppt – verbannt – unvergessen
Die niederösterreichischen Abgeordneten Ferdinand Riefler und 
Franz Gruber in Stalins Gulag
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Mutter- u. Vatertagsfeier 2026
Obfrau Monika WEBER konnte am 09.05.2026 in der 
festlich und liebevoll ausgeschmückten Hadreser Grenz-
landhalle 120 Seniorinnen und Senioren der NÖs-Orts-
gruppe zur allseits beliebten Mutter- u. Vatertagsfeier 
begrüßen.

Die Verbundenheit zur Senioren-Ortsgruppe stellten wie 
immer die anwesenden Ehrengäste: LAbg. ÖkR Bürger-
meister Richard HOGL, Bezirksobfrau LAbg. a. D. ÖkR 
Marianne LEMBACHER, Bürgermeister Josef FÜRN-
KRANZ, Vizebürgermeister Erich GREIL und Kanonikus 
Willibald STEINER, unter Beweis. In ihren Ansprachen 
würdigten sie die Rolle der Großeltern im familiären und 
dörflichen Alltag.

Der festliche Charakter dieser Veranstaltung wurde 
durch den örtlichen Kinderchor unter Leitung von  Chris-
tine KOTHMAYER herzerwärmend bereichert. Zudem 

wurden zwei an die Mütter gerichtete Gedichte dem Pu-
blikum witzig, wie auch zum Nachdenken anregend, prä-
sentiert.

Für ihrer langjährige Zugehörigkeit und Treue zur Orts-
gruppe Obritz/Hadres/Untermarkersdorf wurden 21 Se-
niorinnen und Senioren gebührend geehrt.

Die gastronomischen Angebote sorgten für das leibliche 
Wohl  der Seniorenrunde.

Autowrackentsorgung
Alte oder nicht mehr fahrbereite Fahrzeuge können zur Entsorgung 
angemeldet werden. Die nächste Autowrackentsorgung findet von 
28. - 29. September 2026 statt.
Einsendeschluss: 16.09.2026
Hier gelangen Sie zum 
Formular:

hollabrunn.umweltverbaende.at/service/
formulaare/autowrackentsorgung/
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8        Gemeindenachrichten 

Marktgemeinde Hadres

Abschlussreise mit Tiefgang: 4. Klasse 
der Mittelschule Hadres auf Gedenk- 
und Bildungsreise in Krakau
Für die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse der Mittel-
schule Hadres wurde die dreitägige Reise nach Krakau 
Ende Mai zu einem ganz besonderen Erlebnis. Gemein-
sam mit ihren Begleitlehrerinnen Ajgul Sejdoska, BEd, 
und Regina Braun, MEd, machten sie sich mit dem Zug 
auf den Weg nach Polen. 
Bereits am ersten Tag tauchten die Jugendlichen in die 
bewegte Geschichte Krakaus ein. Im ehemaligen jüdi-
schen Viertel Kazimierz besuchten sie die Remuh-Syn-
agoge und den jüdischen Friedhof. Ein Spaziergang zum 
Wawel-Hügel mit seiner beeindruckenden Burganlage 
rundete den ersten Tag ab. 
Der zweite Tag führte die Schülerinnen und Schüler an 
einen Ort, der wohl niemanden unberührt ließ: die Ge-
denkstätte Auschwitz-Birkenau. Während einer geführten 
Besichtigung setzten sich die Jugendlichen intensiv mit 
den Verbrechen des Nationalsozialismus auseinander. 
Der Besuch machte deutlich, wie wichtig Erinnerung, 
Menschlichkeit und gegenseitiger Respekt für unsere Ge-
sellschaft sind.
Am letzten Tag standen weitere historische Schauplät-
ze auf dem Programm. Die Gruppe besuchte den Platz 

der Ghettohelden, ein erhaltenes Mauerfragment des 
ehemaligen Ghettos sowie die Schindler-Fabrik und 
die Adler-Apotheke.
Neben den zahlreichen historischen Eindrücken blieb 
aber auch Zeit für Gemeinschaft, Gespräche und ge-
meinsame Erlebnisse. Nach vier gemeinsamen Jah-
ren konnten die Schülerinnen und Schüler noch ein-
mal wertvolle Zeit miteinander verbringen, bevor sich 
ihre Wege nach dem Schuljahr trennen.

Am 15. April beteiligten sich Schülerinnen und Schüler 
der ÖKO-Mittelschule Hadres gemeinsam mit der Ge-
meinde an einer Baum-Pflanzaktion in Untermarkersdorf. 
Unter der fachkundigen Anleitung von Ortsvorsteher An-
dreas Kornherr, Lehrpersonen sowie Projektkoordinator 
Patrick Glanz konnten die Kinder die ersten Bäume set-
zen und anschließend bewässern.

Im Zuge der Aktion erhielten die Schülerinnen und Schü-
ler außerdem die Gelegenheit, das gesamte Areal zu 
besichtigen. In den kommenden Wochen sollen gemein-
sam weitere Ideen gesammelt werden, wie die Fläche 
künftig gestaltet werden kann. Auch die regelmäßige 

Bewässerung der jungen Pflanzen wird weiterhin 
von den Mittelschülerinnen und Mittelschülern mit 
Unterstützung der Gemeinde übernommen. Das 
Erdbewegungsunternehmen Andreas Gartler spen-
dierte ein Frühstück.
 
Parallel dazu wurde ein Spendenaufruf gestartet, 
um weitere Bäume ankaufen zu können. Wer gerne 
einen Beitrag für die Verbesserung der Lebensqua-
lität und die Umwelt leisten will, kann die Gemeinde 
Hadres dabei unterstützen! 
(Auskünfte bei OV Kornherr Andreas, Spenden auf 
das Konto AT35 3227 5000 0000 0018)

An Ideen und weiteren Aktionen zu diesem Projekt 
wird bereits getüftelt!

ÖKO-Mittelschule Hadres im Einsatz 
für Naherholungsgebiet!
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Blutspendeaktion
•	 Mittwoch, 02.08.2026 von 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 15.00 Uhr in Großkadolz/Dorfzentrum 
•	 Donnerstag, 01.10.2026 von 15.00 bis 17.00 und 18.00 bis 20.30 Uhr in Hadres/Grenzlandhalle
•	 Sonntag, 29.11.2026 von 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 15.00 in Haugsdorf/Volksschule 
•	 Mittwoch, 09.12.2026 von 15.30 bis 17.00 und 18.00 – 20.30 in Mailberg/Volksschule 

Informationen zum Blutspenden und zu eventuellen Terminänderungen erhalten Sie auch unter 
www.roteskreuz.at/blutspende. Blut spenden können alle gesunden Männer und Frauen ab 18 Jahren! 

Die Blutspendeaktionen 2026 finden an folgenden Tagen statt: 

Lichtbildaus-weis nicht vergessen!

PARTNER

A-2061 Obritz 151
info@gwh-wittmann.at
www.gwh-wittmann.at
Tel. & Fax +43 (0)2943 30100
Mobil: +43 (0)676 7776204

GWH - WITTMANN
GAS ▪ WASSER ▪ HEIZUNG

ALTERNATIVENERGIEN ▪ SOLAR ▪ ERDWÄRME ▪ HEIZUNG ▪ SANITÄR
SERVICE ▪ PHOTOVOLTAIK ▪ BIOWÄRME

Wenn Sie Beiträge, Ankündi-
gungen oder Inserate für unsere 
Gemeindezeitung haben, freuen 
wir uns über Ihre Nachricht. Bitte 
melden Sie sich rechtzeitig bei 
uns, damit wir Ihren Beitrag in 
der nächsten Ausgabe berück-
sichtigen können. Vielen Dank!
marktgemeinde@hadres.at

Sie haben Beiträge 
und/oder Inserate 
für uns?

Die Amerikanische Rebzikade (ARZ) ist Überträger der 
gefährlichen Rebenkrankheit Goldgelbe Vergilbung (Gra-
pevine flavescence dorée, GFD).

Wer ist betroffen?
•	 Weinbaubetriebe
•	 Rebschulbetriebe auf Rebschul- & Vermehrungsflächen
•	 Alle Besitzerinnen und Besitzer von Rebstöcken (dazu 
zählen somit auch Privatgärten, Gemeinden, Firmenge-
lände, öffentliche Parks, Kellergasse etc.)

Wer ist verpflichtet, die Maßnahmen durchzuführen?
•	 Weinbaubetriebe
•	 Rebschulbetriebe auf Rebschul- & Vermehrungsflächen
•	 Alle Besitzerinnen und Besitzer von Rebstöcken (dazu 
zählen somit auch Privatgärten, Gemeinden, Firmenge-
lände, öffentliche Parks, Kellergasse etc.)

Welche Maßnahmen sind in den Hauptverbrei-
tungsgebieten verpflichtend umzusetzen?
•	 Eigentümerinnen und Eigentümer von Rebstöcken 
in den Hauptverbreitungsgebieten sind verpflichtet, 
Insektizidbehandlungen gegen die Amerikanische 
Rebzikade durchzuführen.
•	 Ist die Fläche verpachtet oder besteht ein Frucht-
genussrecht, ist die Pächterin bzw. der Pächter oder 
die Fruchtnießerin bzw. der Fruchtnießer zur Durch-
führung der Maßnahmen verpflichtet.
•	 Die Behandlung ist zumindest zweimal durchzu-
führen. Die erste Behandlung ist umgehend und die 
zweite Behandlung ist bis ca. 30 Juni 2026 durchzu-
führen und hat mit in Österreich zugelassenen Pflan-
zenschutzmitteln zu erfolgen.

Pflanzenschutzmittel sind in allen Baumärkten oder 
online erhältlich (Spruzit Schädlingsfrei).

Bekämpfung Amerikanische Rebzikade

9
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10        Gemeindenachrichten 

Marktgemeinde Hadres

Kothmayer Rosalia 80. Geb 01.07.1946 Hadres
Seidl Maria 85. Geb 16.07.1941 Untermarkersdorf
Widl Hedwig 93. Geb 08.08.1933 Untermarkersdorf
Bartosch Johann 85. Geb 10.08.1941 Hadres
Seidl Alfred 91. Geb 19.08.1935 Untermarkersdorf
Basler Renate 80. Geb 08.09.1946 Obritz
Mischu Franz 91. Geb 13.09.1935 Obritz
Ernst Theresia 80. Geb 25.09.1946 Hadres

Altersjubiläen
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Wir wünschen alles Gute und vor allem viel Gesundheit!

Todesfälle
Kühleitner Engelbert
(61. LJ)

08.04.2026 Hadres

Guleritsch Franz
(87. LJ)

01.05.2026 Hadres

Schraml Leopoldine
(95. LJ)

12.05.2026 Hadres

Pamperer Manuel
(44. LJ)

16.05.2026 Hadres

Jenner Siegfried Roman
(76. LJ)

28.05.2026 Untermarkersdorf

Unser aufrichtiges
Beileid!
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Diamanten HochzeitEiserne Hochzeit

Herzlichen Glückwunsch!

Familie Gehring

Elfriede und Herbert Brauneis

Marianne und Herbert Niedermayer

v.l: Herta Kasper, Monika Weber, Mag. Leonhard Riemer, Elfriede 
und Herbert Brauneis, GR Alfred Seidl, GR Wolfgang Alexowsky

v.l: Marie, Marianne und Herbert Niedermayer; Stehend die 
Gratulanten: Vizebgm. Erich Greil und GR Susanne Klang.

Erna und Alfred Fürnkranz

v.l: GGR Reinhard Toifl, Monika Weber, Erna Fürnkranz, 
Alfred Fürnkranz, Bgm. Josef Fürnkranz, Monika Bednar

Goldene Hochzeit
Erika und Johann Fiby

v.l: Bgm. Josef Fürnkranz, Fritz Pamperer, Monika 
Weber, Johann und Erika Fiby, GGR Schwabl Markus

In der GZ-Ausgabe 04/2025 
wurde Frau Anna Maria Veith, 
irrtümlich zum 85. Geburtstag 
gratuliert. 

Tatsächlich feierte Frau Veith 
ihren 80. Geburtstag.
Wir bitten, diesen Fehler zu ent-
schuldigen, und wünschen Frau 
Veith nachträglich alles Gute 
und viel Gesundheit.

Gratulations-Korrektur

Wir gratulieren allen Jubel-
paaren herzlich zur Goldenen, 
Eisernen und Diamantenen 
Hochzeit und wünschen ihnen 
weiterhin viele gemeinsame, 
glückliche Jahre, Gesundheit 
und alles Gute für die Zukunft.
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v.l: Maria u. Johann Dorner, Vize-Bgm. Erich Greil, Mag. Leonhard 
Riemer, Leopold Fürnkranz, Franz u. Helene Gehring, Karl Schnitzer, 
Markus Gehring



11

Ausgabe 02/2026

v.l: Marie, Marianne und Herbert Niedermayer; Stehend die 
Gratulanten: Vizebgm. Erich Greil und GR Susanne Klang.

v.l: GGR Reinhard Toifl, Monika Weber, Erna Fürnkranz, 
Alfred Fürnkranz, Bgm. Josef Fürnkranz, Monika Bednar

Traditionelle tibetische
Anwendungen und Massagen

Massagen für Körper und Seele

Peter Lukes
Obritz 60, 2061 Hadres

0676 / 525 99 27

Durch tibetische Anwendungen wird der ganze 
Körper von Kopf bis Fuß sanft, aber nachhaltig 

beeinflusst und erfährt eine intensive Entspannung.

Eröffnungsfest FF Haus 
Hadres-Untermarkersdorf

Mit der Eröffnung des neuen Feuerwehrhauses in Hadres 
Untermarkersdorf wurde ein bedeutender Meilenstein für 
die Feuerwehr und die gesamte Region erreicht. Nach in-
tensiven Planungs- und Baujahren sowie beeindrucken-
den 17.500 Stunden Eigenleistung entstand ein modernes 
Zentrum, das sowohl für Einsätze als auch für Ausbildung 
und Gemeinschaft optimale Bedingungen bietet.

Das Eröffnungswochenende Anfang Mai entwickelte sich 
zu einem großen Ereignis: Rund 2.500 Besucherinnen 
und Besucher nahmen teil und machten das Fest zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis. Die breite Unterstützung 
aus der Bevölkerung, die Anwesenheit zahlreicher Ehren-
gäste sowie die positiven Rückmeldungen spiegelten die 
hohe Wertschätzung für die Arbeit der Feuerwehr wider.
Für die Mitglieder der Feuerwehr bedeutete dieses Wo-
chenende weit mehr als nur eine Feier. Es war der emo-
tionale Abschluss eines langen und arbeitsintensiven 
Projekts und zugleich der Start in eine neue Zukunft. Be-
sonders deutlich wurde dabei der starke Zusammenhalt 
– innerhalb der Feuerwehr, aber auch in der gesamten 
Gemeinde und darüber hinaus.

Das neue Feuerwehrhaus steht damit nicht nur als 
funktionales Gebäude, sondern als Symbol für Enga-
gement, Kameradschaft und die gemeinsame Verant-
wortung für Sicherheit. Es soll künftig ein Ort sein, der 
mit Leben erfüllt wird und an dem Einsatzbereitschaft, 
Ausbildung und Gemeinschaft gleichermaßen im Mit-
telpunkt stehen.
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Ihre Marktgemeinde Hadres
Hadres 367 | 2061 Hadres
+43 2943 2303
marktgemeinde@hadres.at
hadres.at

Amtsstunden
Montag - Donnerstag 07:00 - 15:30 Uhr
Freitag 07:00 - 12:00 Uhr
Parteienverkehr
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr App Store Play Store

Bleiben Sie mit unserer App immer auf dem neuesten Stand!


